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Für Gott, König und Vaterland.

Sonntag As 23 8. JUN! 1851.

Bekanntmachung. 

Flrischfay für den Monat
Juni 1851 belr.

Dom
Königl. Landgericht Friedberg 

wird auf Grund kgl. Negierungsentschlitßung vom 
30. Mai prae8. 2. Juni laufenden JahreS all. num. 
35515/39551 hiemil bekannt gegeben, daß der Mast­
ochsenfleischsay von

zehn Kreuzern zwei Pfenninge 
auch für den Monat Juni fortzubestehen hat. 

Friedberg am 3. Juni 1851.
Der königl. Landrichter 

Widder.

Bekanntmachung.
Auf Andringen mehrerer Gläubiger wirb das An­

wesen des Gütlers Joseph Glas zu Schiltberg dein 
gerichtlichen Verkaufe unterstellt.

Dieses Anwesen besteht auS:
Lit. A. dem einstöckigen 'ganz gemauerten Wohn­

haus mit Stall und Stadl unter einem Dache, 
mit Platten gedeckt, nebst Gartenacker (Kraut­
acker) zu 30 Dez.

Lit. 3. 1 Tagw. 51 Dez. Aecker;

Lit. 0. 14 Dez. Arcker;
Lit. D. 50 „ Aecker;
Lit. E. 61 „ Aecker;

1 Tagw. 20 Dez. Wiese.
Dieses A iwesen hat laut gerichtlicher Schätzung 

vom 13. Mai l. J-. einen Werth von 1410 fl.
Termin zur Versteigerung ist auf

Dienstag den 15. Juli 1851
Vorm, io Uhr

im Wirtbshause zu Schiltberg anberaumt, wozu Stei- 
qerungSlustige nnt dem Bemerken eingeladen werden, 
daß der Hinschlag nach erreichtem SchätzungSwerthe 
erfolgt.

Dem Gerichte unbekannte Steigerungslustige haben 
sich über Leumunds» und Vermögenövcrhaltnisse durch 
legale Zeugnisse auözuweifen.

Aichach den 28. Mai 1851.

Königliches bayer. Landgericht. 
Wimmer.

B e k a n n l m a ch u n g.
Tariuckstande betr.

Am

Dienstag den 17. Juni 1851
Vorm, io Uhr

werden in Gachenbach zwei Ochsen, gewerthet anf



100 fl., und eine Kuh, gewendet auf 18 fl. gegen so­
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert.

Der Hinschlag erfolgt, wenn der Erlös wenig­
stens \ deü SchapungSwerlhcs erreicht.

Schrobenhausen den 81. Mai 1851.

Königliches Landgericht Schrobenhausen.
Steiger.

An 
den Magistrat der Stadt Aichach und sämmtl.

Gemeinde-Verwaltungen.
Den Versicherungsverein gegen

Schaden an Pferden und
Rindern für das Königreich 

Bayern delr.
Nachstende Bekanntmachung der Direktion 

des bayer'schen Versicherungs-Vereines gegen Schaden 
an Pferden und Rindern vom 19. April 1. IS. ist 
unverzüglich in den Gemeinden zu veröffentlichen.

Aichach den 29. Mai 1851.

Königliches bayer. Landgericht. 
Wimmer.

♦

Bekanntmachung
Die unterfertigte Direktion bat im Zusammentritt 

mit dem Vereinsausschuß beschlossen, auf

Mittwoch den y. Juli l. Is.
eine außerordentliche General-Versammlung 
zur Revision der Vereinsstatuten einzuberufen.

Dieselbe findet statt im

Gastbof zum goldenen Adler dahier 
Früh g Uhr.

Indem dieses den verebrlichen Vereinsmitgliedern 
nach gesetzlicher Vorschrift hiemil in Bezug auf §. 39 
der Vereinssatzungen bekannt gemacht wird, wirb be­
merkt, daß die 50 Höchstversicherlen der Reihe nach 

speciell eingeladen werden.
Nürnberg den 19. April 1851.

Direktion des Versicherungsverein gegen Schaden 
an Pferden und Rindern für das Königreich 

Bayern.
» siegel müll er. Moy.
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An 
den Magistrat der Stadl Aichach und sämmtl. 

Gemeindeverwaltungen.
Feier der Sonn - und Festtage betr.

Die über die Feier der Sonn- und Festtage von 
der k. Negierung von Oberbayern unterm 1. v. MtS. 
neuerdings zur Darnachachtung in Erinnerung ge» 
brachten Verordnungen im rubrizirten Betreffe (Siede 
Kreis-Jntelligenzblait Iböl Nr. 21 Seile 615 u. d. f.) 
sind alsbald in den Gemeinden wieder öffentlich be­
kannt zu machen.

Aichach den 4. Juni 1851.

Königliches bayer. Landgericht.
Wimmer.

An 
den Magistrat der Stadt Aichach und sammt!.

Gemeindeverwaltungen.
Die Handhabung der Fremden» 

Polizei betr.

Nachstehende, von der k. Regierung von Ober­
bayern unterm 23. v. MtS. erlassene Entschließung 
im rubrizirten Betreffe ist uuverzüg ich öffentlich be­
kannt zu machen.

Aichach den 3. Juni 1^51

Königliches bayr. Landgericht.
W i m m«r.

(Die Handhabung der Fremdenpolizei betr.)

Im Namen
Seiner Majestät des Königs von Bayern.

In Folge der durch die Zettverhältnisse gebotenen 
strengen Handhabung der Fremden- und Sicherbeils 
Polizei ist die Möglichkeit gegeben, daß auch Inländer 
leicht in die Lage versetzt werden könneir, aut 
Reisen im Inland« auf Verlangen der Polizeibeamten 
und der sicherheitöpolizeilichen Organe über ihre Per 
son sich legitimiren zu müsien.

Eö wird daher das Publikum auf die deßhalb 
in Gemäßheit des Art. II. der Allerhöchsten Veror­
dnung vom 17. Jänner 1837, das Poßwefe», betr.
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(Regierungsblatt Seite 67) bestehende Verpflichtung, 
wornach auch jeder Inländer bei Oitifen in dem In­
land« sich durch Zeugnisse, Briefschaften, Urkunden oder 
durch sonstige glaubwürdige Mittel über seine Person 
zu ltginmiren hat, außerdem er sich die für ihn auü 
dem Vollzüge der Polizeigeseye und Vervrdungrn her- 
vergehenden Folgen selbst beizumessen hat, mit dem 
Bemerken aufmerksam gemacht, daß durch das Insti­
tut der Paßkarten auch dem im Inland« r«is«nd«n 
Publikum nuumedr Gelegenheit zur Erlangung «ineS 
bequemen Legiinnationsmittels gegeben ist.

Die kgl. Distrikts-Polizeibehörden haben für die 
weitere Kundgabe t este Erlasses in den Wochenblät. 
t«rn zu sorgen, und auf Anmelten Paßkartea bereit­
willigst auSzustellen.

München den 23. Mai 18'»l.

Königliche Regierung von Oberbayern, Kammer 
des Innern.

In Abwesenheit tc» kgl. Präsidenten 
v. Sch il chen, Direktor.

 Dubois, Sekr.

Anwesens-Versteigerung.
D«r Uuterzeichue!« ist gesonnen, sein in Königs­

brunn besitzendes Anwesen, beflebend in einem schönen 
Wodndam« mit Stadl und Stallung, iu 0 Tagwerk 
Aecker und Wiesen, dann Baumannosahrnisse, einem 
Njäbrigen Pferde und einer sehr guten Milchkuh aus 
freier Hand zu versteigern ober zu verpachten.

Die Versteigerung findet am

Sonntag den 15. Juni l. Is.
Nachmittags 3 Nbr

im Wirthshaus« zu Königsbrunn, und im Falle des 
Mißlingen» am

Sonntag den 22. Juni l. Is. 
Nachmittags 3 Uhr

daselbst statt, wrjii Kauf-liebhaber eingeladen werken. 
Königsbrunn ken 6. Juni HM.

Julius Kießling.

Kapital-Offert.
Es sind stündlich zweihundert Gulden Stiftungs- 

Kapitalien in dem Bezirk« des köniql. Landgericht» 
Friedberg als Änlichen zu erheben. Wo ? gibt Kund» 
die Expedition d. Bl.

Anwesens-Versteigerung.
Der Unterzeichnete versteigert aus freier Hand 

im Wirtbsbause zu Sulzbach bei Aichach 

künftigen Pfingstdienstag den io Juni 
Mittags 12 Uhr

den Gutorest von seinem Anwesen genannt zum 
,Moysen" in Sulzbach, noch bestehend in

circa 30 Tagwerken Aecker, Wiesen und Holzgrunde, 
nebst festgemauerten Hautz, Stadl, Backhaus, 
dem dazu gehörigen Mäbn - und Zucht-Vieh, 
Haus-, Acker- mit Baugerälbschaften.

Tie noch vorbaudenen Grunkstücke sind fast alle 
ludeiqen. Die Maierschast ,fl vom Verkäufer bereits 
abgelöst.

Auch können al» erste Hypothek 1000 fl. bis 
1600 fl. zu 5 Prozent auf dem Anwesen liegen 
bleiben.

Sulzbach den 30. Mai 1851.
Pc ter Altmann,

Besitzer obigen Anwesens.

Zu verkaufen ist:
Eiir beinahe ganz neuer Kochhe-rk mit kupfernen 

Schifll uuk Einfassung, kann Bratrvhr rc.
Das Uebrige m der Buchkruckerei in Friedberg.

Zugelauf e n e r H und.
Dein Wasenmeister Georg Hamberger in Schilt­

berg, k. Lkgs. Aichach ist ein welfsgestreimier großer 
Hund mit langerOtrube zugelaufen. Der rechtmäßige 
Eigenthümer kann solchen gegen Vergütung de»Kost» 
gelketz und der Einrückungtzgebühr sogleich abholen.

Ankündigung.
Die Unterzeichnet« zeigt hiemit dem verehrlichen 

Publikum an, daß ihr Stellwagen wegen de» Frobn- 
lt>chnam»f»fleS nicht am Freitag de»l 20., sondern 
am Mittwoch ken 18. Juni I. I». Morgen» 7 
Ubr von Aichach nach München abfabn, DoniierSt.,g 
als am Frohnleichnamtzfeste in München verweil», 
unk am Freitag dann auf Nachmittag- 1 Uhr wieder 
zurückfahrt.

Aichach den 7. Mai 1851.
Anna Orterer,

k. PosthateröwiUwe in Aichach
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 7. Juni 1851.

Frucht-
Sorten.

Schrannenstan d. Durchschnittüpr. pr. Schaffet.

JmGanzeiil Hieran «2>n Nest 
^vorhanden, i vertäust. Igeblirben. höchster. mittlerer. mindester.

Gegen die lenr'c'Schranne 
ist der

Mittelpreis
gefallen. L gestiegen.

Ganzer Erlös

S ck ä f k, l. fl. kr. | ^fl.^ ! kr. ! fl. ! kr. i kr- fl. 1 kr. ft. 1 kr.

Waizen | 62 66 — 15 9! 14 ! 40, 11 2» !1 999 , 50 i 26
Korn 153 153 — 9 54 9 ! 22 9 15 1135 ' 34 — i 46 — —»
Gerste 4 4 —— 9 — 8 53' 8 35 1 3) —. 22
Haber 53 53 — 5 7!I 4 4 18 i 269 i 35 — 1 - « l.r
Summa II 272 | 272 | — | | 2641 20 |

Aichacher Diktualien - Preise.
Fl ei sch, pr. Pfund. flr.Ipf. Brod. । Pfd. | ßotß.| Q»r. Jßeti. I Wei>(, rr. Drei Niger. II fr. | pk.

Öchsenfleisch, gemästetes 10 2 Halbkreuzer Semmel — 3 — । — Must dm eh l 5 | 3
Kuh fleisch 9, 2 Krenyer L-emmel - 6 - - Semmelmehl 4 3
Rindfleisch 9 2 Halbkreutzer Röggl — 4 2 ! 2% Schönmehl 3 3
Cchweinfleisch 10 - Kreuyer Röggl — 9 1 1 1 Nachmehl 2 3
Kalbfleisch 7|- Halbbatzen Laib — 27 31 2 Roggen mehl 2 3
Schafflcisch -1 - Batzen Laib 1 23 3 1 •— 1 Pfd. Noggenbrod | 2 1

Viktualien - Preise für Friedberg und Lechhausen.

rr^rov- und

Öchsenfleisch, gemästetes 10 2!IHalbkreuzer Semmel — 2 2 i — Feines Mundmehl 56
Kuhfleisch il 9 2 Kreutzer Semmel — 1 5 -— —• Semmelmehl |'— 44 —
Rindfleisch 9| 2 !Aweikreuyer Röggl — 14 2 — Geringeres Mehl — 36 —
Schwein fleisch 12 - Licrkreuzer Röggl 1 --- 28 — — Nachmebl - 24 —
Kalbfleisch 8 — Batzen Laib 16 — — Backmehl , »— 221 —
Schaffleisch Achtkreuzer Laib______ II 3 - I — —

in,

Mehl-Lax e. Brod-Laxe.

Gattung.
Preise.

Ga t tung.
i Gewi ck t

Mene». | Viorliüg. | Masst. |

C4.fr I! kr. I ft-. > kr- ft- | kr. |

Feines Mundmehl 3 44 । 56 — 14 | Halbkreuzer Semmel — 1 1 2 l 27
Semmelmehl 2 «i 56 — 1 44 — 11 Kreuzer Semmel 3 1
Geringeres Mehl 2 24 — 36 — 9 i Zwelkreuzer Röggl — 14 —
Ngchmehl 1 36 — 24 — 6 Vierkreuzer Röggl — 28
Backmehl 1 24 22 — 5% Batzen Laib

Achtkrenzer Laib
1
3
-1 1

2___

Auswärtige Schrannen-Preise.
München 31. Mai. Augsburg O.Jiiui. Schrobenhausen 5. Juni. Rain 31. Mai. Friedberg 5. Juni.

Orr der SchrämteIj____ A«|eiL_____  
«stockst. mittl.||mind.

München. . .
Augsburg . .
Schrobenhausen
Rain............... I
Friedberg . . ।

st. lkr. st. «kr.

6 11 j

kr.

Waizen.
l-ockst. mittl. „mind.

Korn. Gerste.
höchste mir«, i inind.

Haber, 
bockst. ? niittl. i »lind.

si.Ilr.^st.«kr.!«fl. «kr. fl. |fr.|ifl. I fr. st. fr. st.« 
15 25 14 43 14 13 10 18, ü|44 9 24 9 
«loJ1Ri|W14 34 10 6 9,46 9 29 9-
15! ,14 20 14 12 9 3, 8,46, 8 28 — I- ,
16 — 15 6 14 12 11 18 10 40 10 18 8 30,- ■
15 45 15M 14 50 9 52 9 38 9 24 — l—I

15 24 15 57 l 4 34
15 ,14 20 14 12

(Druck der Landaner'schen Buchdruckerei.)

st.« fr.|lfl. jfr. ii st |kr. 
« 4 8 37II 8 4 54
9 45 9^25^ 9 -6

"(Redigirt von Th. Müller.)


